
Michael-Haydn-Chor
Lamprechtshausen
Leitung: Leo Ederer

Lamprechtshausener
Tanzlmusi

Sprecher: Franz Oberascher

KonzertKonzertKonzertKonzertKonzertKonzertKonzertKonzert
Im Märzen der Bauer – Des Låndlebn

Eintritt: Vorverkauf € 10,–
Abendkasse € 12,–

Karten bei den Chormitgliedern 
und der

Samstag, 8. Mai 2010
20.00 Uhr
Ståcherlbauer
Lamprechtshausen
Bürmooser Straße 8

˚



eDitorial
Schon seit geraumer Zeit liegt der Vorschlag des Chor-
präsidiums auf dem Tisch, das Landleben, die Arbeit des 
Landwirtes, die Probleme der Bauern, ihre ökologischen 
Aufgaben und ihre Funktion in unserer Gesellschaft in 
einem Chorprogramm zu thematisieren. Der Arbeitstitel „Im 
Märzen der Bauer” war bald geboren.
Nachdem unser KONZERT IM WERK „Bis an des Kreuz ob-
bricht” – Arbeitslied/Arbeitsleid in der Lagerhalle der Fa. 
Bleckmann beim Publikum großen Anklang gefunden 
hatte, suchten wir zu dieser Thematik einen adäquaten 
Aufführungsraum und fanden ihn beim Stacherlbauern in 
Lamprechtshausen – eine neue, moderne Heuhalle.
Da der MICHAEL-HAYDN-CHOR dafür bekannt ist, ein  

abwechslungsreiches Programm zu bieten, das nicht nur die Sängerinnen und 
Sänger, sondern auch das Publikum fordert, wollte ich mich bei der Programm-
zusammenstellung nicht darauf beschränken – wie es die Thematik vielleicht er-
warten ließe –, alleinig auf das Volkslied zurückzugreifen. Die Suche in allen Stil-
richtungen, Genres und Zeitepochen begann, und schon bald stand ich vor der 
Qual der Wahl: Das Madrigal aus dem 16. Jh. liegt neben der Pop-Nummer der 
Gruppe ABBA, Mozarts „D’Bäurin hat d’Katz verlorn” klingt fast wie das gleich-
lautende Volkslied aus Tirol, das Rap-Huhn stößt auf der Farm des Agrarökonomen 
auf ein Lama, der afrikanische Bauer tritt auf dem Zuckerrohrfeld auf eine Schlange 
und der australische Ziegenfarmer trifft auf die Goaßbeinlbauernbuam aus dem Wald-
viertel.
Um dieses scheinbare Durcheinander auf die Reihe zu bringen, einen roten Faden zu 
fi nden, gelang es uns, Franz Oberascher als Conférencier zu gewinnen. Er bewies mit 
seiner Festschrift zum Jubiläum der Arnsdorfer Schützen seine Verbundenheit, sein 
strukturiertes Wissen um die Volkskultur. Und wenn er in seinem Vorwort zur Fest-
schrift meint: „Wir Menschen befi nden uns direkt an einer Wegkreuzung. Der Sinn für 
Gemeinschaft und das Gefühl des Zusammengehörens werden lau (...). Es liegt an 
den kleinen Gemeinschaften, die sich organisieren, Kontakte pfl egen und die Leute 
bewegen und ansprechen, dass das dörfl iche Band nach innen erhalten bleibt”, dann 
will der MICHAEL-HAYDN-CHOR seinen Intuitionen folgen und mit diesem Konzertabend 
den Besuchern aller Bevölkerungsschichten ein „bäuerliches” Fenster öffnen, helfen, 
sich weit hinauszulehnen und eine musikalische Brücke vom überlieferten Brauchtum 
zur modernen Agrikultur zu bauen.
Und etwas ist neu: Da manche Volkslieder im Gesamtchor nicht gerade authentisch  
klingen, wurden kleinere Ensembles gebildet, die sich dieser Literatur annahmen. 
Abwechslung für die Zuhörer – zusätzliche Anforderungen für die Sängerinnen und 
Sänger des MICHAEL-HAYDN-CHORES!
                  Leo Ederer



im mÄrzen Der bauer
„So geht unter Arbeit das Frühjahr vorbei“  beginnt die dritte 
Strophe von „Im Märzen der Bauer“. Und das Volkslied „Ihr 
Herren, schweigt ein wenig still“ hebt den Bauernstand 
hoch: „Wenn auf der Welt kein Bauer wär, so ging’s uns al-
len ziemlich schwer.“ Gerade wir hier in Lamprechtshausen 
spüren diese Worte aus den Werken unserer Väter und 
Mütter heraus bis in die heutige Zeit. Unsere Ahnen stam-
men großteils aus dem Bauernstand und haben durch Ein-
satz und Arbeit unser heutiges Wohlergehen grundgelegt 
und gesichert. Also blicken wir auf unsere Wurzeln und 
ehren die Landwirte, die gerade jetzt wieder schweren 
Prüfungen ausgesetzt sind. 

Der Michael-Haydn-Chor Lamprechtshausen widmet dieses Konzert am Bauernhof 
dem Bauernstand. In einer losen Folge von Liedern und Musikstücken breiten Chor, 
Ensemble und die Tanzlmusik Lamprechtshausen einige wichtige Bereiche des 
Bauernstandes aus: 
Da hört man von der Bauernarbeit unter Gottes Segen. Da werden Feste gefeiert mit 
Brautwalzer und Liebesliedern und Weingenuss, der auch ausarten kann. Von den vie-
len Geschöpfen am Bauernhof seien Goaßbock und Schwein und Rind und Katz und 
sogar ein krankes Lama herausgenommen, schließlich eine ganze Farm mit Tieren. 

Mutig voran in die neuen Zeiten mit Bauern-Blues und Rap, besinnlich oder Geld 
scheffelnd zeigt sich der moderne Bauer. Dann wird es auch noch international, 
Bauerngeschichten aus anderen Kontinenten erklingen – nicht ganz ideal geeignet für 
schwache Nerven. 
                    Franz Oberascher

Mag. pharm. Maria-Michaela Fölsche

Holzhauserweg 2 | 5112 Lamprechtshausen
foelsche@weidmoosapotheke.at 

Tel: +43(0)6274/20000 | Fax: DW-20

Kompetent
und freundlich

um Sie bemüht!



programm
Im Märzen der Bauer

Prolog

Im Märzen der Bauer L. Ederer / W. Hensel
Ihr Herren, schweigt ein wenig still Vl (B)
 

Bauernarbeit

Ist alles wohl bestellt W: Kathi Greinsberger
Bergler Polka Lamprechtshausener Tanzlmusi
Zwoa junge Ochsn  Vl (N)
Und jetz kimmt scho die Zeit  S: Norbert Wallner
Dangl-Lied Vl (S)
 

Freuden - Feste - Liebe

Brautwalzer aus Osttirol Lamprechtshausener Tanzlmusi
Wenn du mir, Bauer Reinhold Schmid
Im Maien Ludwig Senfl 
Das Landleb’n Vl (St)
Tourdion Pierre Attaingnant
Baur, was trägst im Sacke Orlando di Lasso
Ös Goaßbeinlbauernbuam Vl (N)
Da Deididldum hats Geld verspielt S: Christian Dreo
Lebt denn der alte Hausmichl no (,,Sing mit”) Vl (N)
 



Tierisches

Michl, lass den Goaßbock aus  
Lamprechts hausener Tanzlmusi

Kartoffelkantate Johann André
D‘Bäurin hat d’Katz verlorn (Ens) Vl (Tirol)
D‘Bäurin hat d’Katz verlorn W. A. Mozart
Das Lama Jörg Edelmann
Old McDonald had a Farm George Mitchell
 

Mutig voran

Sunntag am Land Lorenz Maierhofer
Das Rap-Huhn  Felix Janosa
Heast as net Hubert von Goisern
Money, money, money ABBA / Roine Jansson
 

Bauer International 

Lipizzaner Polka Lamprechtshausener Tanzlmusi
Dos Kelbl Uve Urban
Jumbuck skinning man Peter Altmann
Sivela kwazulu Zulu
 

Ausklang

Rundumadum S: Hans Hoffer

Die Volksbank Lamprechtshausen wünscht allen 
Konzertbesuchern einen angenehmen Abend 
und dem Michael-Haydn-Chor gutes Gelingen.

                          www.oberndorf.volksbank.at                                                       Volksbank. Mit V wie Flügel.
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Mit zahlreichen Konzerten bereitet sich der Michael-Haydn-Chor auf seinen 30. Ge-
burtstag im kommenden Jahr vor. Verschiedenste Projekte sollen das treue Publi-
kum auf das Jubiläumsjahr neugierig machen. Im Bild das letzte Wertungssingen 
des Salzburger Chorverbandes, in dem der Michael-Haydn-Chor als einziger Chor 
in der schwierigsten Kategorie einen ausgezeicneten Erfolg „ersingen” konnte.



www.UrlaubamBauernhof.at



Dank
Der Michael-Haydn-Chor bedankt sich ganz herzlich

bei allen unseren Förderern und Inserenten für ihre Unterstützung

bei den Firmen Bleckmann und Sigmatek
für die kostenlose Bereitstellung der Parkplätze

bei der Freiwilligen Feuerwehr Lamprechtshausen für ihre großartige Hilfe

und ganz besonders bei den Ortsbäuerinnen von Lamprechtshausen
für die Gestaltung des Buffets nach dem Konzert.

Und was wäre eine ausgefallene Idee ohne die Zusammenarbeit mit
besonderen Menschen...

Die Stacherlbauersleute haben uns von Beginn an großartig aufgenommen
und uns in allen Belangen in unvergesslicher Weise unterstützt.

Herzlichen Dank an Franziska und Thomas Junger.

x

Salzburg

Braunau

Bürmoos

Stacherl-
bauer

200m Kreisverkehr
Lamprechtshausen


